
 

Telefon 0371 488-1961/ -1962 Erreichbarkeit  Ihr direkter Kontakt  

Fax 0371 488-1996 Straßenbahn zur Stadtverwaltung:  

E-Mail d6@stadt-chemnitz.de Haltestelle:  Behördenrufnummer 115  

Internet www.chemnitz.de Stefan-Heym-Platz Mo – Fr  08:00 – 18:00 Uhr  

     
 

Dezernat 6 

Stadtentwicklung und Bau 
 

 

 

Stadt Chemnitz · Dezernat 6 · 09106 Chemnitz Dienstgebäude  Friedensplatz 1 

 
 
Stadtrat der Stadt Chemnitz 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Herrn Stadtrat 

Thomas Lehmann 

  09111 Chemnitz 

   

Datum  19.02.2019 

Unser Zeichen   

Durchwahl   

Auskunft erteilt   

Zimmer   

Ihr Zeichen  RA-032/2019 

Ihr Schreiben vom  16.01.2019 

 E-Mail   

   

Ihre Ratsanfrage RA-032/2019 - Chemnitz glyphosatfrei 
 
 
Sehr geehrter Herr Lehmann, 
 
zu Ihrer Ratsanfrage teile ich Ihnen im Auftrag der Oberbürgermeisterin Folgendes mit: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, nach rechtlicher Prüfung einen Vorschlag auszuarbei-
ten, inwieweit Pächtern landwirtschaftlicher Flächen der Stadt Chemnitz ein finanzieller und 
öffentlichkeitswirksamer Anreiz aufgezeigt werden kann, wenn dieser schon während der 
Übergangsfrist des laufenden Pacht- oder Überlassungsvertrags auf die Anwendung von 
Glyphosat und aller chemischen Herbizide freiwillig verzichtet. 
 
Wann liegt dieser Vorschlag der Verwaltung dem Stadtrat vor? 
 
Durch das Grünflächenamt wurden in Abstimmung mit Landwirten Varianten der Unterstützung 
erarbeitet. Erste Modellrechnungen ergaben, dass die mit der Einstellung der Herbizidanwendung 
einhergehenden Technologie-, Fruchtfolge- bzw. Kulturumstellungen (teilweise in Kombination mit 
der Erhebung der Straßenreinigungsgebühr für landwirtschaftliche Flächen ab dem Jahr 2019) und 
ggf. eintretenden Ertragseinbußen, z. Bsp. durch Extremwetterlagen, den Einfluss des durch die 
Stadtverwaltung unmittelbar beeinflussbaren Kostenfaktor „Pachtpreis“ in der wirtschaftlichen Ge-
samtbilanz in den Hintergrund drängen.  
 
Für April wird momentan ein Workshop zu diesem Thema im Umweltzentrum im Rahmen der 
Workshopreihe „Stadtgrün“ mit Umweltvereinen, Landwirten und interessierten Bürgern geplant, 
um eine konsensfähige Vorzugsvariante zu diskutieren, die dem Stadtrat infolge vorgelegt werden 
kann. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Michael Stötzer 
Bürgermeister 


